
Protokoll der 47. Sitzung der Studienkommission 
Informatik und Softwaretechnik 

 
 
Zeit und Ort: Montag, 20.10.2008, 16:00 bis 18:30 Uhr 
 im Fakultätssitzungssaal des Informatikgebäudes 
 
Anw. Mitglieder: Professoren: Herren Diekert, Ludewig, Wunderlich 
 Mittelbau: Herren Draskoczy, Wetzel 
 Studierende: Herren Matheis, Sommer, Zwirn, Frau Voit 
 
Gäste: Frau Elm, Herr Hertrampf, Herr Mietzner 
 
Protokoll: Herr Diekert 
 
 
Top 0: Formalia 
 Dem Protokoll der 46. Sitzung der Studienkommission wird per Akklamation zugestimmt. Die Tages-

ordnung wird wie folgt gegenüber der Einladung verändert: 
 

 TOP 2a: Blockveranstaltungen im Informatikstudium 
TOP 2b:  Informatik-Hauptfächer im Diplomstudiengang SWT 
TOP 3a:  Zukunft des Lehramtsstudiums Informatik 

 
Top 1: Berichte 

Frau Wiltrud Kessler erhielt – wie von der Studienkommission vorgeschlagen – den „Preis für beson-
deres studentisches Engagement“. Dieser Preis wurde durch den Rektor am Erstsemesterabend „Ave-
te academici“ am 13.10.2008 verliehen. Die Studienkommission beglückwünscht Frau Kessler.  
 
Das IAS veranstaltet auch im Wintersemester 2008/09 wieder eine Ringvorlesung „Verfahren der 
Softwaretechnik“. 
 
Herr Diekert berichtet von seinem Gespräch mit dem Prorektor Lehre, Professor Schlicht, über den 
Wunsch der Fakultät, in der Bachelor Prüfungsordnung Informatik die Mathematikvorlesungen als 
fachaffine Schlüsselqualifikationen auszuweisen sowie über die Zukunft der Vordiplomspreise. 
 
Nach den aktuellen Zahlen aus der Grundvorlesung (Stand 17.10.2008) kann man davon ausgehen, 
dass für die Fachbereiche Informatik 126, für Softwaretechnik 83, für Wirtschaftsinformatik 33 und 
für Computer-Linguistik 22 Studierende eingeschrieben sind. 
 
Der aktuelle Studienplan Oktober 2008 liegt jetzt vor. Der Studiendekan bedankt sich bei Frau Elm 
für die redaktionelle Gestaltung und technische Umsetzung. 
 

Top 2:  Lehrangebot im Wintersemester 2008/09 und Sommersemester 2009 
Aufgrund des kurzfristigen Ausscheidens eines Mitarbeiters der Abteilung Theoretische Informatik 
hat der Dekan per Eilentscheid einen Lehrauftrag für Dr. habil. Holger Petersen genehmigt, der die 
Pflichtvorlesung Theorie II im Wintersemester halten wird. Herr Petersen ist Privatdozent an der Fa-
kultät 5 und hat diese Vorlesung schon mehrfach gehalten. 
 
Es liegen 3 Anträge für ein Studienprojekt A aus den Abteilungen Leymann, Simon und Weiskopf 
vor, denen zugestimmt wird. 
 
Es ist davon auszugehen, dass mindestens 3 Studienprojekte B im Frühjahr 2009 zustande kommen. 
Herr Wetzel (bzw. Herr Knauß) will in Zukunft die Anträge für Studienprojekte eine Woche vor der 
Studienkommissionssitzung verschicken. 
Die Studienkommission äußert den Wunsch, dass Herr Claus die Vorlesung „Didaktik“ im Sommer-
semester 2009 noch einmal anbietet. 
 

Top 2a: Blockveranstaltungen im Informatikstudium 
Herr Leymann plant, im neuen Jahr seine Vorlesungen teilweise als Blockveranstaltungen durchzu-
führen. Mehrere Studierende haben den Studiendekan gebeten, diesem Vorgehen entgegen zu wirken. 
Die Studienkommission bekräftigt ihren Beschluss, dass Blockveranstaltungen im Semester uner-
wünscht sind und dass eine Genehmigung des Lehrangebots sich nur auf Veranstaltungen bezieht, die 
im regelmäßigen Turnus stattfinden.  



 
Top 2b: Informatik-Hauptfächer im Diplomstudiengang Softwaretechnik 
 Es liegt ein Antrag von Herrn Rothermel vor, die Vorlesung „Grundlagen der Betriebssysteme“ mit in 

den Katalog aufzunehmen. Dieser Antrag wurde schon auf der 42. Sitzung der Kommission behandelt 
und genehmigt. Daher entfällt hier der Handlungsbedarf. 

 
Top 3: Bachelor/Master Prüfungsordnung Informatik, Modulhandbuch  
 Die Bachelorprüfungsordnung Informatik ist im Senatsausschuss Lehre im Juli 2008 gescheitert, da 

(aufgrund eines eingestandenen Formfehlers) Herr Bastian seinerzeit nicht an der Abstimmung teil-
nahm und so eine einzige Gegenstimme die Empfehlung an den Senat verhinderte. Die Vorlage wird 
nun am 24.10.2008 erneut dem Senatsausschuss Lehre vorgelegt und soll unabhängig des Votums 
desselben am 05.11.2008 dem Senat zur Entscheidung vorgelegt werden. Dies führt zu einer Verzöge-
rung der Bachelor/Master-Umstellung in der Informatik. 

 
Top 3a: Lehramtsausbildung 

Am 18.03.2008 folgte der Fakultätsrat der Empfehlung der Studienkommission, die Lehramtsausbil-
dung vor dem Hintergrund der Bachelor/Master-Umstellung einzustellen. 
Die Studienkommission wünscht mehrheitlich, dass dieser Beschluss umgesetzt wird. Allerdings ha-
ben die Genehmigungen der Bachelorprüfungsordnungen durch den Senat Vorrang, daher soll zu-
nächst kein formaler Antrag an den Senat gestellt werden. 

 
Top 4: Studiengelder 

Ein Antrag von Herrn Claus auf Zuweisung zentraler Mittel wurde im Fakultätsrat genehmigt und an 
die entsprechende Kommission weiter geleitet. 
 
Die Kosten für den Mathematik-Vorkurs betrugen in diesem Jahr 30 Euro und sollen in dieser Höhe 
den Studienanfängern in Informatik und Softwaretechnik erstattet werden, sobald eine Genehmigung 
aus dem Rektoramt vorliegt. 
 
Herr Kopp beantragt Hiwi-Mittel für die Erstellung von Templates zu Diplomarbeiten in LaTeX und 
Word. Die Studienkommission beschließt einstimmig, hierfür Hiwi-Mittel für 12 Monate mit einem 
Gesamtumfang von 120 Stunden zur Verfügung zu stellen. 
 
Herr Simon beantragt 14.300 Euro zur Finanzierung einer Impulse C-Lizenz. Nach einer kurzen Dis-
kussion und der Erörterung, ob hierfür eventuell auch Berufungsmittel zur Verfügung stehen, wird 
über diesen Antrag abgestimmt. Er wird mit 1 Ja-Stimme, 0 Nein-Stimmen und 6 Enthaltungen ange-
nommen. 
 
Des Weiteren schlägt Herr Simon vor, jedem Erstsemester einen Laptop zur Verfügung zu stellen, auf 
dem schon verschiedene Software vorinstalliert ist, die im Studium notwendig wird. Der Antrag sieht 
weiter vor, dass ein durch Studiengebühren finanzierter Mitarbeiter eingestellt werden soll, der die 
Verwaltung dieser Laptops übernimmt. Laut einer Umfrage von Herrn Simon in seiner Einführungs-
veranstaltung findet dieser Antrag große Zustimmung unter den Erstsemestern. Die Studienkommis-
sion weist insbesondere auf die hohen Kosten im Vergleich zum erzielten Erfolg hin und gibt zu be-
denken, dass heutige Erstsemester schon vielfach mit eigenem Laptop ausgestattet sind und daher nur 
ein Teilbedarf vorhanden sein wird. 

 
Top 4a:  Vordiplomspreise 

Das Rektoramt hat rechtliche Bedenken gegen die Verleihung der Vordiplomspreise. Eine endgültige 
Entscheidung soll im Benehmen mit der FaVeVe am 21.10.08 herbeigeführt werden. 

 
Top 5:  Verschiedenes 
 Entfällt. 
 

Der Termin für die nächste Sitzung wird auf Montag, den 10.11.2008 um 16:00 Uhr festgelegt. 
 
 
gez. Volker Diekert 
- Studiendekan - 


